
Im Internet lesen wir:(Zitat):  

Nur etwas mehr als die Hälfte der Deutschen (51 Prozent) kennt nach eigenen 
Angaben die Bedeutung des Pfingstfestes. Wie eine Emnid-Umfrage für „Bild am 
Sonntag“ ergab, wissen dagegen 49 Prozent nicht, dass am Pfingstsonntag und 
Pfingstmontag der „Ausgießung des Heiligen Geistes“ und der Gründung der Kirche 
gedacht wird.  

Hierzu meinen wir:  

Wenn unser Volk - und diese Umfrage wird in anderen europäischen Ländern 
nicht positiver ausgehen - so wenig mit den Kernbegriffen unserer Religion 
etwas anfangen kann , fehlt uns jede Legitimation, gegen eine Islamisierung 
Europas zu argumentieren. Der Unterzeichner möchte lieber in einem 
islamisierten Deutschland leben als in einer immer gottloser werdenden 
Umwelt , in welcher Love Parade, Homoehen und öffentliche Sittenlosigkeit 
unsere kulturellen und religiösen Überlieferungen verdrängen und lächerlich 
machen. Ein gläubiger Araber oder Türke wird uns daher näher stehen als ein 
gottloser Selbstverwirklicher mit Taufe und Konfirmation.  
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